
N i e d e r s c h r i f t 

über die Sitzung des Touristik- und Kulturausschusses der Gemeinde Burg (Dithm.)  
am 07. November 2018 um 19:00 Uhr  

im Sitzungssaal der Amtsverwaltung in 25712 Burg (Dithm.), Holzmarkt 7 
 

 
Anwesend: Ausschussvorsitzender  

Ausschussmitglied  
Ausschussmitglied  
Ausschussmitglied                          
Ausschussmitglied  
Ausschussmitglied  
Stellv. bürgerl. Ausschussmitglied 

Arne Semmelhack 
Elke Goehlke-Kollhorst 
Kerstin Dabelstein 
Boie Lorenz 
Katrin Wandt 
Harald Scheel 
Verena Schulz für  
Bürgerliches Ausschussmitglied 
Coskun Arslandemir 
 

Außerdem sind  
anwesend: 
  

1. Stellvertretender Bürgermeister 
Gemeindevertreterin  
Gemeindevertreterin  
Stellv. Ausschussmitglied  
Stellv. Ausschussmitglied 
Stellv. bürgerl. Ausschussmitglied 
 
 

Harald Bolling 
Vanessa Semmelhack 
Daniela Niebuhr  
Rolf Ladwig 
Stephan Sönnichsen-Berau 
Rainer Petrick 

Als Gäste:   Bernd Epler 
Anke Schroeder 
Andreas Woköck 
 

Von der Amts- 
verwaltung: 

als Protokollführer Henning Paarmann 

Entschuldigt fehlt:  Bürgerliches Ausschussmitglied  
 

Coskun Arslandemir 

 
 
Tagesordnung:  
 
1.  Einwohnerfragestunde 
2 Vorlage der Niederschrift über die Sitzung des Touristik- und Kulturausschusses vom 24.09.2018 
3. Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüssen 
4. Beschlusskontrolle 
5. Eingaben, Anträge und Anfragen  
6. Einrichtung einer Büchertelefonzelle 
7. Benennung einer Arbeitsgruppe „Renovierung kleiner Saal Bökelnburghalle“ 
8. Veranstaltungskalender 2019 

hier: Form der Veröffentlichung 
9 Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden 
10. Haushaltsplanung 2019 
11. Verschiedenes 

 
 
Der Ausschussvorsitzende Arne Semmelhack begrüßt die Anwesenden und nimmt sogleich die Ver-
pflichtung des stellvertretenden bürgerlichen Ausschussmitglieds Rainer Petrick per Handschlag 
vor. 
 
Der Ausschussvorsitzende stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und Beschlussfähigkeit fest. 
Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. Die Sitzung ist öffentlich. 
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Zu Tagesordnungspunkt 1: 
Einwohnerfragestunde  
 
Es gibt keine Wortmeldungen.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 2:  
Vorlage der Niederschrift über die Sitzung des Touristik- und Kulturausschusses vom 
24.09.2018 
 
Es werden keine Einwände gegen die Niederschrift vom 24.09.2018 erhoben.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 3: 
Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüssen  
 
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass das Waldmuseum zwei Aushilfen für den Bereich Landschafts-
pflege eingestellt hat. Außerdem seien die Regeln für die Kooperation mit Drittanbietern für gemeind-
liche Veranstaltungen geändert worden, indem frühere Beschlüsse zu Pauschalzahlungen und pau-
schalen finanziellen Risikoabsicherungen aufgehoben wurden. 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 4: 
Beschlusskontrolle 
 
Der Ausschussvorsitzende Arne Semmelhack präsentiert eine Excel Datei, in der er alle bekannten 
Projekte des Ausschusses sowohl der vergangenen Jahre, als auch laufende Projekte erfasst hat. 
Aus dieser Übersicht ist zu erkennen, welche Projekte bereits erfolgreich abgeschlossen wurden 
oder noch offen sind und wie der jeweilige Sachstand ist. 
 
Zusätzlich werden auch einige verworfene Projekte aufgeführt, einfach damit über Personalwechsel 
in der Politik hinweg, vermeintlich neu entwickelte Ideen mit dieser Liste abgeglichen werden kön-
nen. Ggf. stellt sich ja heraus, dass es sich gar nicht um eine neue Idee handelt und dass man 
zunächst ermitteln kann woran sie früher einmal scheiterte und ob diese Gründe eventuell noch 
immer vorliegen. 
 
Im Einzelnen wurden folgende Projekte kurz angesprochen: 
 

 Die sogenannte „Hall of Fame“ soll im Innenbereich der Bökelnburghalle aufgehängt wer-
den und wird durch die noch zu besetzende Arbeitsgruppe zur Renovierung des „Kleinen 
Saals“ umgesetzt. 

 Die Sanierung der sanitären Anlagen in der Bökelnburghalle befindet sich im Moment in ei-
ner Phase, in der unterschiedliche Ideen abgewogen werden.  Zum einen die Sanierung 
der bereits vorhandenen Toiletten in der Bökelnburghalle. Dabei müssten auch einige 
Wände versetzt werden und die Abwasserrohre ausgetauscht werden. 
Eine Idee ließe sich vielleicht aus den Mitteln des Ortsentwicklungskonzepts realisieren. 
Hier würde ein Toilettengebäude an der Bökelnburghalle in Richtung Freilichtbühne / ZOB 
angebaut werden. Diese Toiletten wären somit von außen als auch von innen durch die Bö-
kelnburghalle nutzbar. Bei dieser Lösung konnten die alten Toiletten zurückgebaut und ent-
stehenden Räumlichkeiten als Lagerfläche umgebaut werden. Denn derzeit gibt es noch 
keine geeignete Lagermöglichkeit für die 40 Tische aus dem großen Saal. 
Fest steht, dass die Maßnahme möglichst noch vor dem Holzmarktfest 2020 abgeschlos-
sen sein soll.  

 Die Zuweisung der Maßnahmen des Ortsentwicklungskonzepts an die einzelnen Aus-
schüsse wird durch den Finanzausschuss erfolgen. 

 Für die Sanierung der Tribüne an der der Freilichtbühne würden reine Materialkosten i.H.v. 
34.000,- €  entstehen. In diesem Zusammenhang wurde auch über bereits 1992 aufge-
brachte Ideen zur Überdachung der Tribüne angesprochen. 
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 Die Brücke im Baumgarten ist fertiggestellt. 

 Die Verschönerung des Ehrenmals wurde in die Hände einer Planungsgruppe gelegt. 

 Für die Konzepterstellung zur geplanten Dauerausstellung „Mit Waldwissen Zukunft gestal-
ten“ im Waldmuseum, liegt laut Frau Schröder ein schriftliches Angebot i.H.v. 8.000,- € vor.  
Dieses Angebot liegt unterhalb der Bagatellgrenze für zu beantragende Förderungen und 
wäre damit nicht förderfähig. Sie erwartet jedoch noch weitere Angebote anderer Anbieter, 
bei denen sie angefragt hatte. In jedem Fall empfiehlt sie, dass diese sich anschließend 
präsentieren sollten, bevor der Zuschlag erteilt wird. 

 Die Einstellung eines Forstwirts ist auf unbestimmte Zeit zurückgestellt. 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 5: 
Eingaben, Anträge und Anfragen 
 
keine 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 6: 
Einrichtung einer Büchertelefonzelle 
 
Elke Goehlke-Kollhorst stellt den Antrag eine Büchertelefonzelle am Markt, Unter den Linden auf-
stellen zu dürfen. Die Telefonzelle hat sie, die Bücher auch. Ihr Mann wird die Telefonzelle mit Re-
galen ausstatten. Sie wird sich bis zum Aufstellungstermin um eine Regelung zur Pflege der Bü-
chertelefonzelle kümmern. 
 

Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen 
 

 
Kathrin Wandt fragt in diesem Zusammenhang, ob sie probehalber, für zunächst ca. ein halbes Jahr 
und in Eigeninitiative im Baumgarten einen Kinderbücherbaum einrichten darf. Sie stellt sich vor, 
Kinderbücher in wetterfesten Beuteln in einen geeigneten Baum zu legen (Spalten und Hohlräume). 
Wünschenswert wären natürlich noch eine Sitzgelegenheit und eine Streublumenwiese. 
 
Über die Sitzgelegenheit und eine Streublumenwiese müsste nochmal nachgedacht werden, an-
sonsten bestehen seitens des Ausschusses aber keine Bedenken. Seitens des Gemeindegärtners 
Andreas Woköck müsste dann ermittelt werden, ob es eine geeignete Saatmischung für nasse Bö-
den gibt. 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 7: 
Benennung einer Arbeitsgruppe „Renovierung kleiner Saal Bökelnburghalle“ 
 
Für die Arbeitsgruppe stellen sich Katrin Wandt, Verena Schulz und Arne Semmelhack zur Verfü-
gung. 
 
Zu  Tagesordnungspunkt 8: 
Veranstaltungskalender 2019 
hier: Form der Veröffentlichung  
 
Der Ausschussvorsitzende Arne Semmelhack erläutert, dass es verschiedene Ideen gibt, was die 
Form eines zukünftigen Veranstaltungskalenders für die Gemeinde gibt. 
1. Papierform 
2. Online 
3. Informationspanels an öffentlich zugänglichen Orten 
 
Die Papierform hat den Nachteil, vergleichsweise aufwändig zu sein, verteilt werden zu müssen und 
bis zur Verteilung einer Aktualisierung relativ zügig inaktuell zu werden. 
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Eine Onlinelösung müsste im Zuständigkeitsbereich der Arbeitsgruppe „Neue Homepage“ liegen. 
Herr Paarmann von der Amtsverwaltung erläutert, dass derzeit nicht geplant ist, einen amtsweiten 
Veranstaltungskalender auf der Internetseite des Amtes zu betreiben, da der Pflegeaufwand durch 
Verwaltungspersonal nicht zu bewältigen ist. 
 
Es wird weiterhin angemerkt, dass eine online Lösung auch gleich eine entsprechende App für Han-
dys mit beinhalten sollte und beides ja auch nicht die Verwendung von Informationspanels aus-
schließt. 
 
Hier stellt man sich vor, dass große Flachbildschirme in Vitrinen an das Internet angeschlossen sind 
und immer die aktuellen Veranstaltungen öffentlich anzeigen. 
 
Man ist sich einig, dass die Veranstaltung mit den eingeladenen Vereinen und Verbänden am 13.11. 
mehr Klarheit bringen wird, denn auch hier stellt sich die Frage der Pflegeverantwortlichkeit. 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 9: 
Haushaltsplanung 2019 
 
Unter diesem Punkt wird die Liste erforderlicher Maßnahmen und Vorschläge vom Bauhofleiter 
Bernd Epler durchgegangen. 
 

1. Bushaltestellen 
Man ist sich einig, dass die Bushaltestellen, besonders die mit Graffiti beschmierten mit ge-
malten Bildern verschönert werden sollen. Allerdings muss erst noch geklärt werden, wer 
das Bemalen vornehmen soll. Es werden verschiedene Ideen (Privatpersonen, Gemein-
schaftschule, Grundschule, Kunstverein) vorgebracht, auch ein öffentlicher Aufruf in der 
Presse. Kosten können hierfür noch nicht abgeschätzt werden. 

2. Die alten Luftkurort Schilder sollen gegen neue ausgetauscht werden. Darum wird sich der 
Fremdenverkehrsverein kümmern, so Elke Goehlke-Kollhorst. (Hat Sie das so formuliert? 
Oder wollte sich im Vorstand darüber beraten?) Dafür brauchen keine Mittel in den Haus-
halt eingestellt zu werden. 

3. Der Brunnen in der Krentzer Straße soll eingepflastert werden. Der Bauhof übernimmt das. 
Es müssen hierfür keine Mittel eingestellt werden. 

4. Die kritische Situation der Stromversorgung bei der NOK-Romantica ist bekannt. Harald 
Bolling will sich darum kümmern, dass hierfür eine Lösung gefunden wird. Mittel werden 
hierfür nicht eingestellt. 

5. Der versandende Mühlenteich muss in absehbarer Zeit ausgebaggert werden. Zurzeit gilt 
diese Maßnahme aber nicht als Naturschutzmaßnahme und ist daher laut Kreis Dithmar-
schen nicht förderfähig. Herr Epler erkundigt sich, wer dafür zuständig ist. Möglicherweise 
der Sielverband. Es werden keine Mittel für 2019 in den Haushalt eingestellt. 

6. Die Ansaat einer Streuobstwiese an den Tonkuhlen könnte nach Auskunft von Andreas 
Woköck förderfähig sein. Darüber wird im Februar 2019 entschieden.  

7. Für die Sanierung des Holzmarkttores sollen für das Haushaltsjahr 2020 schon mal 
10.000,- € vorgesehen werden. Das Tor soll im Sommer 2019 probehalber aufgebaut und 
die Schäden begutachtet werden. Die Reparatur soll dann in 2020 zum Holzmarktfest ab-
geschlossen sein. 
 

Weiterhin plant der Ausschuss voraus und legt fest, dass die folgenden Maßnahmen in den kom-
menden Jahren durchgeführt werden sollen: 
 
2019: Kleiner Saal Bökelnburghalle, Sanierung Ehrenmal, Vorbereitung Holzmarktfest 2020, Toilet-
ten Bökelnburghalle 
 
2020: Holzmarktfest, Sitze Freilichtbühne (50.000,- €) 
 
2021 – 2023: Überdachung Freilichtbühne, Einzäunung Baumgarten 
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Der Ausschluss beschließt, ergänzend zu den Vorschlägen der Verwaltung die Einstellung folgender 
Mittel für den Haushalt 2019 vorzuschlagen und im Finanzausschuss prüfen zu lassen. 
 
1. Sanierung des oberen Friesenwalls an der Freilichtbühne 6.000,- € 
2. Neugestaltung der Homepage 8.000,- € 
3. Ersatzbeschaffung für die durch Vandalismus zerstörte Müllkübel 4.000,- € 
4. Beschaffung neuer Tische für die Bökelnburghalle 4.000,- € 
5. Beschaffung/Bau von vier beleuchteten Stehtischen (IBC-Container) 800,- € 
6. Beschaffung Bierzeltgarnituren mit Rückenlehnen 1.000,- € 
7. Baumfällkosten für Sichtwiederherstellung an der Aussichtsplattform 

am Wasserwerk 7.500,- € 
8. Zur Ortsverschönerung sollen auch in 2019 wieder Frühblüherzwie-

beln angeschafft werden, um Straßenränder und andere Grünflä-
chen zu bepflanzen.  600,- € 

9. „Hall of Fame“, Winterball, andere Maßnahmen (Produkt 28102, Kto. 
5291000) statt 3.000,- € 6.000,-€ 

10. Sanierung Ehrenmahl (Produkt 52301, Kto. 5221000) statt 500,- € 10.000,- € 
11. Streuobstsaat Tonkuhlen (Produkt 55401, Kto. 5211000) statt 200,-

€ 500,- € 
12. Toiletten und kleiner Saal Bökelnburghalle (Produkt 57303, Kto. 

5211000) statt 3.000,- € 114.000,- € 
13. Reparatur Stadttor Holzmarktfest 2020  10.000,- € 
14. Auslagen für Planungsphase Holzmarktfest 2020 4.000,- € 

 
Für die Positionen 13. und 14. Wird die Verwaltung gebeten, zu prüfen, ob für das Holzmarktfest 
2020 ein eigenes Produkt angelegt werden sollte. 
 

Abstimmungsergebnis:  7 Ja-Stimmen 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 10: 
Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden 
 
Der Ausschussvorsitzende Arne Semmelhack teilt mit, dass sich der Holzmarktfestausschuss erst-
mals am 28.01.2019 treffen wird. 
 
Für den Winterball am 19.01. wird ein verantwortlicher Organisator gesucht. Da sich niemand zur 
Verfügung stellt, übernimmt der Vorsitzende Arne Semmelhack die Aufgabe selbst. 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 11: 
Verschiedenes 
 
Elke Goehlke-Kollhorst merkt an, dass in der Bökelnburghalle ein Geschirr zur Verfügung steht. 
Es stellt sich heraus, dass zu Zeiten des Bürgermeisters Herrmann Puck entschieden worden war 
gemeindeseitig kein Geschirr mehr vorzuhalten. 
Offenbar haben aber verschiedene regelmäßige Nutzer der Halle eigene Geschirrdepots. Rolf Lad-
wig bietet beispielsweise an, dass das Geschirr der SPD genutzt werden kann. 
 
Elke Goehlke-Kollhorst teilt mit, dass der Fremdenverkehrsverein am Südufer des Nordostseekanals 
derzeit einen Schaukasten aufstellt. Über den Inhalt ist noch nicht entschieden worden. 
 
 
 
Ende der Sitzung:  22:36 Uhr  
 
 
 
Ausschussvorsitzender      Protokollführer 


